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Hong Kong den 28ten Aug. 1900 

Mein liebstes Hedchen! 

Seit einer kurzen Benachrichtigung von Capri aus über ein Telegramm des 

Tuberkulosekongresses und die von Dir darauf ertheilte Antwort habe ich keinen 

Brief mehr von Dir erhalten. Sind Deine Briefe verloren gegangen oder haben sie 

mich bis jetzt nicht erreichen können? Ich weiß es nicht. Aber aus gelegentlichen 

Bemerkungen in den Briefen der Herren Doenitz und Pohnert habe ich erfahren, daß 

Du wieder in Berlin eingetroffen bist und, obwohl noch nicht vollkommen fieberfrei, 

sehr fleißig malst. Auch hat mir Herr Pohnert geschrieben, daß Du bereits eine 

Wohnung gemiethet hast, woraus ich schließe, daß das Haus fest verkauft ist. Wo 

diese Wohnung liegt und wann Du dahin ziehst, weiß ich nicht und ich muß 

deswegen diesen Brief wieder an Herrn Pohnert adressiren. 

Ich habe nun schon einen großen Theil der Rückreise hinter mir. Am 6ten August bin 

ich von Herbertshöhe abgereist mit der München, Kapitän Krebs, welche von Sydney 

über Neu-Guinea nach Hong Kong fährt. Gerade mit dem Eintreffen dieses Schiffes 

ist der bisherigen Gang der Schiffslinie geändert; wenn ich direkt nach Singapore 

hätte fahren wollen, dann hätte ich noch sechs weitere Wochen warten müssen. Von 

hier werde ich mit dem nächsten Lloydt Dampfer, welcher von Japan kommend am 

6ten Sept. abfährt, über Singapore nach Suez gehen, dort landen und zunächst in 

Alexandrien bleiben. Dorthin bitte ich unter Dr. Kartulis‘ Adresse mir zu schreiben; 

damit ich endlich von Dir selbst erfahre, wie es Dir geht. Vergiß auch nicht mir 

anzugeben, wo die neue Wohnung liegt. 

In den letzten sechs Tagen unserer Seefahrt waren wir in den chinesischen 

Gewässern in einen Taifun gerathen und hatten in Folge dessen recht stürmisches 

Wetter. Dazu kam, daß ich plötzlich an Malaria erkrankte. Ich hatte nämlich schon in 

Neu Guinea mit der prophylaktischen Chininkur aufgehört und das war offenbar zu 

früh gewesen. Wie einem bei Fieber und Seesturm zu Muthe ist, hast Du ja leider 

selbst zur Genüge erfahren und ich brauche Dir deswegen meine Leiden nicht zu 

schildern. Glücklicherweise hat das Chinin bei mir seine Schuldigkeit gethan und ich 

fühle mich wieder ganz wohl, werde nun aber den schönen Trank noch drei fernere 

Monate hindurch nehmen müssen. 

Von Egypten aus werde ich Dir wieder schreiben. 

Mit herzlichem Gruß 

Dein Robert. 
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